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für den g 0 pain 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz Comtoir im Poſt- Lokale. uf 3 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Der. 241. Sonnabend, den 14. Oktober 55 1818 


Sonntag, den 15. October 1848, predigen in nachben. Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pr. Amts, C. Milde. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. 
— Dionnerſtag, den 19. October, eee Herr Diac. Müller. 
Königl. e Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vie. 
Niklews A ud 2 1% 119 51% i zdaige na. 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archidiak. 
Schnaaſe. Nachmittag Herr Diakonus Wemmer. Mittwoch, d. 18, Oktb. 
Wochenpredigt Herr Diakonus Wemmer. Anfang um 8 Uh. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗C. Feyerabendt. Anf. 9, Uhr. 
St. Nicolai. Vormitt. Hr. Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10, Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. v. Styp Rekowski. Anfang 3 Uhr: SL 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. 1 
St. Brigitta. Vorm. Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar Ratkowski. 
St. Elifabeth. Vormittag Herr Diviſ. Pred. Hercke. Anf. 91 ür. 4 0075 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr Scheffler. Anfang 5 Uhr. Nach⸗ 
f mitt. Hr. Pred. Blech. Sonnabend Mittags 123 Uht Beichte Mitt⸗ 
woch, den 18 Oktober, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. Anf. 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 7 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
6 Oehlſchläger. Sonnabend, d. 14. Oktober, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. 
u den 16. Oktober, Wochenpredigt Herr Prediger Kormann. Anf. 
9 Uhr. . 9 3 ) Mund nut 60. 314, i enen 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Ftomm und Nachmittag 


— 0 
* 
2 178 Een: :Cand. Fuchs. Beichte 33 Uhr und Sonne 


e 19. 271 dit Herr 
Pred 


Heil. 1 orm Roi wald. lnfang 5 Uhr. Die Beichte 
159 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Archidiakonus Dr. Höpfner. 

Himmelfahrtkirche in 8 Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anf. 


hr.“ Beichte 
ande m Weichſel münde. N Ita Gottesdlenſt NER WE Hr. Predigt⸗Amts⸗ 
f Candidat Schweers. Anfang 10 Uhr. 5 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heil. Geist Kirche Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen Ge: 
meinde. Pr digt: Herr Prediger v. Balitzki. Zum Geburtsfeſte des 
1 TI EST Jeſaias LI. 3 7. Thema: Der Weg 3 Ar Begrun⸗ 
1 ung des oks wohles. 2 — 
en, er Ar bea 1) Sonntag, 15. Oktober, Vortag 9 und Nach⸗ 
Biene 22 err Paſtor Dr. Knicwel. 2) Montag, den un. Oktober, 
AD iſſtonsſtunde. 3) Donnerſtag, den 19. Oktober, Abends 
5 Uhr Bibelſtunde vor Mi er 2. N Ding? Abende 7 N Bet⸗ 
e derſelbe. 201 © mi 3 1 82 
g A r Stem de. 
NR. Angekommen den 12. Oktober 1848. n 
Herr Gu röbefißer Stegemer aus Carpen, Herr Kaufmann da u er⸗ 
bin, log. im Hotel ve erlin. Herr Kaufmann Kerkel aus kane, err 
Gutsbeſitzet Ewert ans Tauenzin, log. im Hotel Nollen Herr Rittergutsbe— 
ſitzer v. Puttkammet nebſt Sohn aus Stolp, Herr Gutsbeſitzer v. Wittke nebft 
Pen Gemahlin aus Bramdau, Herr Dr theol. Bohnſtett aus Wan log. 
in Schmelzers Hotel. 


ar Nee ech Mol, Mai: 
EE 3 8. d. Mis. bis heute ſind hier 8 Perſonen als au der Aſtotiſchen 
Sog erkrankt angemeldet worden, wovon 3 geſtorben und 5 noch imärzelither 
az ſich befinden. Ueberhaupt find; ſeit dem 10. September en angemel⸗ 
20 1 570 Br hauen geſtorben 7 2. en 1, noch in gr je rg 5. 


Danzig / en 13. October 1848. N 
2 Aue . er Der 1 be N 1 1 
v n TR 
1255 11 95 05 eee, Carl Keil ig 20 Danzig und eine Start Star 


aan g ages vom 19. Juli en die eme mfc der Güter und des r. 

erbes für 18 in. ihnen Aa 5 Ehe 3 a f 

zan, Marienwerder, den 14, Septembet 116 imelaiune 3 
Königliches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 


= mw = 


‚Den Gewerbetreibenden. der Stadt t dazu gehörigen Vorſtädte, ade 
5 in der Entfernung einer halben Meile Kt m ne euer? 100 
theilung Litt. D für die, ee ſie Hasche zü u RR 911520 
ſein und die nach Vorſchrift des zerbeſteuer. eſetzes v0 
eine Steuergeſellſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuet unter ſich 5 
ſelbſt zu wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur 
Wahl dieſer Abgeordneten, Behufs Vertheilung der Gewerbeſtener für das Jahr 
1849 ein Termin zu 


Dienſtag, den 17. October, um 10 Ust ‚Vormittags auf unferm Rathhauſe 
N worden. 8 
Wir fordern daher ſümmtliche Backer auf, in dem angeſetzten Termine 
ſi 0 ahr einzufinden mit der Verwarnung, daß von jedem Aus bleibenden an⸗ 
genommen werden muß, daß er ſich der Wehl der t 3 
1 Danzig, den 29. September 1848. Nate an 


Ai 1qunck 

Oberbürgermeiſter, Buütgerweiſter und Rath. 379, 
rr S NE NT ir Aal 

4. Die llebernahme der hierſelbſt und in Weich ſelmünde in dem BE name 


vom 1. Januar bis ultimo Dezember 1849 vorkommenden Lohnfuhren für das 
unterzeichnete Artillerie Depot, ‚(ol dem Mindeſtfordernden überlaſſen w den. Zur 
Ermittelung deſſelben baten wir einen Submiffions: und i 2 5 auf 
den 26. October c., Vormittags 11 Uhr, 

in unſerm Bureau. am großen Zeughauſe angeſetzt, zu welchem e 
luſtige, welche die diesfälligen Vedingungen jederzeit hier einſehe „hiermit 
eingeladen werden. Verſiegelte Submiſſionen ac wir bis zum „Beh 5 
an uns gelangen zu laſſen. 110 

Danzig, den 6. October 1848, 21 
? Das Wieden 
5. Es folten 


Mittwoch, den 18. Oktober Vormittags 10 uhr, N 
auf dem Platze au der Reirbahn des 4 Regiments. — ee — 
9 nicht mehr für den Cavallerie⸗Dienſt geeignete Königliche ienſtpferde Öffent«, 
lich, gegen gleich baare Bezahlung, an den Wischen deh Aeen W 
wozu Kaufluſtige hiemit einladet 
Dante, den 12. Oktober 1848. 
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170 3 11 0 7 N G. Homanns. Kunſt u. Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
niir 440 27 vit: D din 9 j y 1 
Heinichen, Dr., vom Wiederſehen nach dem Tode, 1) vom wah⸗ 
ren chriſtiichen Glauben, 2) vom Daſein und der Liebe Gottes. 3) vom Jen⸗ 
ſeits, 4) von der Unſterblichkeit der menſchlichen Seele, Sechſte umgearbei⸗ 
tete Auflage. 10 far. Quedlinburg. Ernſt. N 08 
un un (EI DE WAL et i Au e 
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8. Colonia 

Die Feuerverſicherungsgeſellſchaft Colonias zu Köln a R verſichert ſowohl 

Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 

Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungspolicen bevollmächtigte 

Haupt. Agent, ſowie die Unter⸗Agenten: für Danzig, Herr J. C. Rintz, Jopengaſſe 

No. 638. und für Neufahrwaſſer Herr Apotheker F. E. Prochnow, ſind jederzeit 

bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungsanträge entgegen zu nehmen. 
Danzig, am 19. Auguſt 1648. C. F. Pannenberg, 
ma . Langgaſſe 368. 

9. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir- 

Aſſecuranz⸗Compagnie auf Gtundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 

lizel Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 

werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

10. Zum bereits annoncirten Unterrichts Curſus in der doppelten Buchfüh⸗ 

mung Ne No. 152, welcher daſelbſt ſo faßlich als gründlich ertheilt wird, 

können Theilnehmer bei baldiger Anmeldung noch jetzt beitteten. N 

11. Ich bin Willens ſämmtliche Gelegenheiten meines Hofes No. 2 zu Steeg ⸗ 

nerwerder in der Nehrung nebſt Baumgarten u. einigen Morgen gutem Ackerlande 

vom 1. Mai k. J zu verpachten. Hierauf Reflectirende belieben ſich zu melden 

beim Hofbeſitzer M. Klaaſſen zu Steegnerwerder. 2 

12. Eine gat erhaltene Ladenlampe wird gekauft Ziegengaſſe 765. 

13. Ein anſtändiges Mädchen den 24 Jahren wünſcht unentgeltlich in der 

Wirthſchaft a. d. Lande behülflich zu fein. D. Nah iſt zu erfahren Fleiſcherg. 80. 

14. Toͤpfergaſſe No. 19. wird auf einer engliſchen Drehmangel gemangelt. 

15. 1000 rtl., auch getheilt, find zur 1. Hypothek zu begeben Langgarten 107. 


16. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag, den 15. Oktober großes Konzert von Fr. Laade. Anf. 4 Uhr. 
17. Das Viertel⸗Loos unter No. 24812. Littera c. zur 4. Klaſſe 98. Lotterie, 
iſt verloren gegangen; ein darauf etwa fallender Gewinn kaun nur dem rechtmäßi⸗ 
gen Eigenthünter ausgezahlt werden. Rotz oll. 
18. angenmarkt 483. iſt die freundliche Saal⸗Etage an einz. Perſonen ſofort 
billig zu vermiethen (u. 1 feſtes altm. Himmelbettgeſtell zu verkaufen.) 

19, ner der geſtern am Schuftenſteege 4 Gulden verloren, kann ſelbige 
Peterſiliengaſſe 462. gegen Erſtattung der Inſertionsgeb. in Empfang nehmen. 


Dune 
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7 
7 10 nher, An es ge. 3 
% Sonntag, den 15. Octbr. Zur Allerhöchſten Geburtsfeier Sr. Maieftät 38 
des Königs: Prolog, geſprochen von Herrn Härting. Vorher: 18 
„% DODu vertu re aus „Ferdinand Corteze von Spontint. Hierauf: 28 
15 Der Freiſchütz. Große romant Oper in 4 Akten von C. M. 78. 
2. v Weber. (Herr Tappert: Mar.) f < 


„ Montag, den 16. d., Einmalhunderttauſend Thaler. Poſſe mit has 
28 Geſang in 4 Abthl. v. Kaliſch. — Herr Grobeder: Stullmüller. & 
= A Herr d. Carlsberg: Bullrich. Fräul. Arens: Wilhelmine Ir ze 
* Dienſtag, den 17. d. (Neu einftudirt) Kabale und Lie be. Bürgerliches 18 
> Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller. Frau Hoffmann, vom 18 
2 Stadttheater zu Stettin: Louiſe, als Debüt. Herr Härting: 78 


25 Zerdinand als Gaſt. — Frau Ditt: Lady Milfort. Herr Alt⸗ & 
28 mann: Wurm. Herr Grobecker: Kalb. — F. Gene. 38 


2 1253 6 8 
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21 Mit Hinweiſung auf dle Anzeige des hieſigen Loͤbl. Marine⸗Comitées er⸗ 
lauben wir uns Ein geehrtes Publikum zu recht zahlreichem Veſuche im Raths⸗ 
weinkeller am 15. October c. freundlichſt einzuladen; indem wir bemerken, daß an 
dieſem Abende warme Getränke nicht verkauft werden dagegen ausnahmsweiſe 
friſcher Ananas-Cardinal vorräthig fein wird. 
Lierau ck Jüncke. 

22. ‚Die Veränderung meiner Wohnung von der Tobiasgaſſe nach dem Zten 
Damm 1423. zeige ich einem geehrten Publikum ſo wie meinen werthgeſchätzten 
Kunden hiedurch ergebenſt au, und bitte auch hier mich ferner mit Aufträgen gü⸗ 
tigſt beehren zu wollen. W. Horſchel, Kürſchner. 
28. Meinen werthen Kunden und Bekannten zeige ich hiermit au, daß ich nicht 
mehr Holzgaſſe im Ruſſiſch. Haufe, ſondern Poggenpfuhl No, 188. wohne, auch 


daſelbſt einen Einſpänner vermietbe. H. Weiſſenborn, Sülberarbeiter. 
24. Zu dem zur Feier des Königs Geburtstage Sonntag d. 15, d. M. in mei⸗ 


nem Gaſthauſe ftattfind. Balle lad. ergeb. ein Breitg. i Pollack M. Blackowsky. 
25. Heil. Geiftgaffe 1021 iſt ein freundl. menbl. Zimmer u. Pianof. z. verm. 
26. Wer eine noch gute Elendhaut z. verk. hat melde ſich Heil, Geiſtg. 922. 


22 — Ich wohne jetzt Junkergaſſe 1908. 


3 J. W. Brandt, Riemermeiſter. 
28. Auch unſer Danzig hat die Cholera erreicht, und mit Bangen ſehen 
Tauſende der nächſten Zukunft entgegen. In ſo ernſter Zeit dürfte die von Herrn Dr. 
Göbel verfaßte: „Beſchreibung der aſiatiſchen Cholera und des Verhaltens zur 
Zeit der Epidemien Tauſenden ein willkommener Rathgeber ſein. Ich empfehle 
das Schriftchen der Beachtung des Publikums. Preis 1 Sgr. 1 cb 
18 A. Schroth, Frauengaſſe No. 886. 
29. Die zunftfreien Bäcker werden zu einer Verſammlung Montag, den 16. 
Oktober, Nachmittag um 3 Uhr, im Haufe Dreherg. 1347, hierdurch ergeb. eingelad. 


Ts 
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7777 ⁵˙ KELSFERELEFEREREFERET eee. 
38:30. Die biefigen Aerzte u. Wundärzte üſter Kl. werden dringend erſucht ſich 
am Sonntage, den 15. October e, Mittags 1 Ubr/ 
1c im Lokale der naturforſchenden Verſammlung (Frauengaſſe 875) einfinden zu 
25 wollen. Gegenſtand der Berathung wird die Organiſation der ärztlichen 
15 Thätigkeit für den Fall einer weitern Verbreitung der Cholera in unſerer Stadt 
28 ſein, zum Zwecke möglichfter Sicherung des Publikums gegen Verſpätung 
25 der ärztlichen Hilfe bei ploͤtzlſchen Erkrankungen. mn - 
Een Nene e eee 
31. Penſionaire finden billige und freundliche Aufnahme beim Zahnarzt Klein, 
Hundegaſſe Ro 292, im Kühthor. a 0 bi 

32. Der Plan der Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bet Herrn Alfred Beinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
33. Ein fockhaariger, weißer, nur auf der linken Kopffeite braungefleckter Huͤhner⸗ 
hund, Namens Flanqueur, hat ſich verlaufen, der Eigenthümer bittet, ihm denſelben 
gegen eine angemcſſene Belohnung Hundegaſſe Ro. 320 zurückzuliefern. Vor dem 
Ankaufe des Hundes wird gewarnt. 
34. einen geehrten Kunden beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich meine Wohnung von der Breitegaſſe nach der Heiligen Geiſtgaſſe (neben 
der Tuchhandlung des Herrn Puttkammer) verlegt habe und verbinde hiemit die' 
Bitte, mich auch ferner mit ihren guͤtigen Aufträgen beehren zu wollen. 


“ (8 Sp 
A. F. Weyer, Uhrmacher. 
777CCCCCCCCCCCCTCCCTCCCTCCC CILEFRTETEN TER 
3% 35. Bei meiner Abreiſe nach Eferrin ſage ich allen lieben Freunden 18 
3% und Bekannten ein herzliches Lebewohl - H. Krümmel. >: 
Danzig, den 14. September 1848. N Jae ax 
FP 


30, Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller⸗Engel 
Sonntag, Montag und heute Ball zu Sr. Majeſtät Geburtstag. 
31. Mädchen, die gut nähen konnen finden A. b. Blumberg Breitgaſſe 1147, 
38. Das Viertel⸗Ldos 4. Klaſſe 98. Lotterie unter No. 22951. Littera d. if 
verloren gegangen, und kann ein darauf etwa fallender Gewinn nur dem rechtmä⸗ 
ßigen Eigenthümer ausgezahlt werden. „ Notzoll. 
39. Bei dem jetzt ſtaltgefundenen Wohnungswechſel erlaube ich mir Einem geehr⸗ 
ten Publikum mit allen in mein Fach einſchlagende Arbeiten beſtens zu empfehlen 
indem ich reelle und billige Bedienung zufichere. C. R. Aöel, 
1188 Sattler u. Tapezirer; Vorſtädtſch. Grab. 38. 


8 
* 


> 
3% 


40. Einem hochgeehrten Publiko die ganz ergebene Anzeige, daß der Tanzun⸗ 
terricht im Laufe d. M. beginnt, und werden gütige Meldungen ganz ergebenſt ent 
gegengenommen Poggenpfuhl 368. Julius Selke. 


41. 700 Thaler Pupillen-Gelder ſollen beſtätigt werden. Das Nähere Heil. 
Gerſtgaſſe No. 919. in den Nachmittagsſtunden von 1 bis 3. Huf! HL 
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415 0 20. des J rakehlers hen n tea Mittwoch. 
uss in Apoll Saale des Hotel , e 
N 4. r En: RT a er ea ee 
d. 4. * Konz. V. Fr. Ldade. A. U. E. , Loge ſg. 
de, Bei Thomas in Jaſchkenthal. 
Morgen am Königs Geburtstag Konzert. > ee een eee eee et 
, Konzert in der Drewkeſchen Bierhalle, 
Deute Sonnabend, Abends 7 Uhr un Morgen 
1 D 4 1 ; 1 4 Dr 1 2 . 
Sonntag Vormittag um 12 Uhr großes Konzert 
vom Muſikverein. | ne 
5. Echröderd. Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthale. 
Sonntag, den 15, Konzert ausgefuhrt vom Muſik verein. 1 4 
46. Penſionaire find. freundliche u. billige Aufnahme Holzmarkt 1339. 1 T. h. 
47. Den Ilten d. M. h. ſich e. Hühnerhund Atrftädtfch. Graben 1274 eingefun⸗ 
den; der Eigenthümer kann denſelben gegen Erſtattung der Inſertions- und Futter⸗ 
koſten in Empfang nehmen. 
4 Zur Iten Klaſſe Yöfter Lotterie, welche den 2. November c. beginnt, ſind 
noch Kauflooſe in meinem Comtoir, Wollwebergaſſe 98 vorräthig. ‚ 
vr 8 1151 ON H L ug Mi 
49. Meine Wohnung habe ich von der Breitgaſſe 1213. nach 4. Damm 1541. 
verlegt und eipfehle alle Arten delikater Würſte, Fleiſch, gekochten auch gerän⸗ 
cherten Schinken, Silze und Klopsfleiſch zur gefälligen Abnahme ö 
* 3 Auguſt Krinitz. a 
50. 5000 Thaler werden hinter 12000 Thaler Landſchafts-Kapital geſucht Die 
landſchaftliche Taxe iſt jetzt auf 20800 rtl. ohne 1300 Morgen Waldung. Die Dr 
kumente und Taxe find. Brodbänkengaffe 666. einzuſehen. g 2188 
51. Ein tüchtiger und zuverläßiger Brenner wird geſucht Breitgaſſe 1192. 
72. Meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenſt an, daß ich meine Schoͤnfär⸗ 
berei von dem Altſtädtſchen Graben nach der Röpergaſſe 464. verlegt habe, und 
bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen, auch ferner zu erhalten, indem ich vers 
ſpꝛeche jeden, Auftrag prompt und billigſt auszuführen N 


e 3 A. G. Neander. 

53. „Ein wohlerzogener mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehener rüſtiger 
junger Mann wünſcht ſich der Landwürthſchaft zu widmen. Die hierauf Reflekti⸗ 
tenden wollen unter, Augaben der näheren Bedingungen ihre Adreffe im Königl. 
Intelligenz. Comtoir unter D. I. gefalligſt abgeben. f f . 
54% Die Veränderung meiner Wohnung vom 3. Damm 1426. nach der Breit⸗ 
1 zeige ich meinen geehrten Gönnern ganz gehorſamſt an. Zugleich be⸗ 
merke ich, daß es mir gelungen iſt ein Mittel gegen das Einrauchen in Häuſern 
zu erfinden. P. Merten, Schloſſer u. Maſchinenbauer 

55. Ich wohne jetzt Schneidemühle 450. Theod. E. Harms, Musiklehrer. 
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56. . Seiſengaſſe 943. 2 Treppen boch, we Umſchlagetücher, alle Sorten 
PER a eee, is Fig eke Lee Crouch Gl. 


cer Handschuhe ſagber gewaſthen, Bäder aud Crepp eledatt: gefärbte Bud 
u Velen A r ſein 0 lg an ale A N ſich 
uf 6 bei mir We u NER | IN bs 4 -Ö 2 B. T itz. * 
— N 4A 42 Hure DE PR u 
57. Der Enthaltſamkeits⸗Verein berſaminelt ſich Montag, ben 
16. Oktober, Abends 7 Uhr, im Saale des grünen Thor es. 
58, Mit der Abfaſſung ſchriftlicher Arbeiten aller Art beſch. ſich 
nach wie vor Paulus“ Crim.⸗Protokf. Gold ſchmiedegaſſſe No. 1074. 9 
59. Wer Serpentinſteine als Bauchwärmer dienend, zu verk. hat, beliebe ſich 
zu melden Goldſchmiedegaſſe 108 1. von der, Heil. Geiſtgaſſe d. Zte Haus links. 
60. Aus der Forſt Konradshammer a. d. Chauſſce ſoll. 150 Klafter fichten 
Klobenholz nach Danzig gefahren w. Unternehmer hab. f. z. melden Schäferel 38. 
61. 700 rtl. z. 1. St a. 1 h. Nahrungs⸗ u. Schankgrund ſt. 2800 rtl. tax. gef. Röpg. 473. 
62. Auf meinen Namen bitte ich nichts zu borgen, indem ich mich nicht für ver: 
pflichtet halte, desgleichen zu bezahlen! — f ’ 
J. F. Domansky, Führer des Schiffes Fried. Wilhelm IV. 
eee e eee e eee nee ehen en eee e 193 2199 
63. Vor dem hohen Thore 466. Sandgruben Ecke, iſt eine große oder 2 kleine 
Wohnungen zu haben. 87151 2 201 5212 193 : nl f sie 3 * 1 
64. Das Haus Langgarten 194. mit 4 heizbaren Zimmeru, Hofplatz u. Wieſe 
iſt zu vermiethen. Das Nähere Hakelwerk 811. Sn 
65. Schmiedegaſſe 287. find im erſten u zweiten Stock 6 decorirte Zimmer 
nebſt Kammern, Küchen ꝛc., auch getheilt zu verm. u. gleich zu bez. 225 
66. Langgarter Bleiche 99, iſt 1 Haus zu verm Nachricht b. Bleichpächter Engels. 
67. Ziegengaſſe 766 find 2 neu dekorirte Zimmer, auch getheilt, ſogleich oder 
„zum 1. November zu vermiethen. 3 8 
683. Dienergaſſe 192. ift eine Wohnung m. od. o. Meub. zu vermiethen. 
69. Breitgaſſe 12377 iſt eine freundliche Stub. mit Neb.-Cab. u. Bek. z. vm. 
70. Holzg. 12. iſt 1 neuer Pferdeſtall und Remieſe zu vermiethen. Tr 
71. ‚2ten Damm 1279, iſt das Ladenlokal, in welchem früher Conditorei be- 
trieben wurde, verſehen mit Schild, Schaufenſter, Repoſttorium und Backofen 


77. Breitg. 1203“ iſt d. Saal⸗Etage u. auch 1 Zimm. meublirt zu vermieth. 
naylung, u cpi a 5 „ f 2 5 Beilage. Re 4518 85 


1911 9 NE, u ' - Fu ey >. 
bosdT 0d sldiimahisndaf Ixtof indow d: d 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blat 
| No. 241. Sonnabend, den 14. Oktober 1515 f 5 31411 


A e nem 
78. Montag, den 16. October c., ſollen im Rähm 1801. auf gerichtliche Ver⸗ 
fügung öffentlich verſteigert werden: : EEE 
Die Waarenreſte eines Materialien-Geſchäfts, enthaltend: Gewürze, Thee, 
Kaffee, Zucker, Reis, Graupe, Cichorien, Syrup, Malerfarben, Taback, Zigarren, 
Stärke, Branntwein, Eſſig, Seife, Papier, Dinte, Wichſe, Kreide, Harz, Nägel ze 
Ferner: 1 Waarenſchrank, Tombank, Waagebalken und Schaalen, Faſtagen 
aller Art, Maaße, Gewichte, Trichter und andere Laden-Utenſilien, ſowie auch eir 
nige Mobilien. 1 engl. Spieluhr in mahagoni Kaſten, 2 engl. Pflüge, 1 Egge. 
arg J. T. Engelhard, Auctionator. 
79. Mittwoch, den 13. October d. J, ſollen in der Pfandleihe-Anſtalt des 
Herrn Pick, Frauengaſſe No. 832., die verfallenen Pfandſtücke, beſtehend in: 
Prätiofen, Uhren, Silbergeräthen, Kleidungsſtücken jeder Art, Wäſche, Pelzen, 
Abſchnitten von Sammet, Seide, Tuch ıc., 
im Auftrage des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts öffentlich verſteigert werden. 
> 8 IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
80. Mittwoch den 15. November d. J. werde ich im Auctionslokale, Holz⸗ 
aſſe No. 30., eine Bücherſammlung, enthaltend Werke aus allen Fächern des 
Wissens, namentlich viele belletriſtiſche, landwirthſchaftliche und ſchätzbare militai- 
riſche, öffentlich verſteigern und ſind die Kataloge hiezu bei mir zu haben. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


51. Auktion mit hollaͤndiſchen Heeringen. 
Montag, den 16. Oktober 1848, Vormittags 10 Uhr, werden dit unterzeich⸗ 
neten Mäkler am neuen Seepackhofe in öffentlicher Auction, gegen baare Zahlung, 
n 
1 1847 1 2 * 60 
5006) bolland. Hecringe v. ſchöner Qualitat, 
welche in dieſen Tagen mit dem Schiffe Marchiena, Spt. end, angekommen 
ſind. . ** 170 ottenburg. Gör 1 
82. Montag, den 23. Oktober c. ſollen im Auktionslokale, Holzgaſſe No. 30. auf 
gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Taſchen⸗ und Stubenuhren, Trimegur und Spiegel, gut 19 % 
mahagoni Sophg's, Tiſche, Schraͤnke, Sekretaire, Beile i e pp., 
birken polirte und geſtrichene Mobilien aller Arl, gute Betten und Matrazen, Leib“ 
und Bettwaͤſche, Kleidung ssſtuͤcke, darunter elegante Herren⸗Garderobe, mehre Pelze, 


* 


2514 — 
2 neue enfutter, 1 Teppich, Porzellan, Fay (mehreres Reues 1% laͤſer, 
Lande, kl und 1 a ne ee ) ttirte 


lackirte, meſſingene , kapern N Has, und Kuchengeraͤthe aller Art und 
vieles Hoͤlzerzeug 
Ferner? 1 1 Haager 73 Stück ausgegerbte Rlnderfelle, mehre Mülufatturen, 


Cigarren, Weine und zuruͤckgeſetzte. nn ze Waaren. 
ngelhard, Auctionator. 


Sachen za verkaufen in Danzig. 

8 ain obill ER bewe egliche Sachen. - en 
= KERER EEE HERE See IR HE IR RES ene 

7. 05 N ee Mole Ka WE Wach sltehte Kin I 
Vc der und Laternenlichte, Wachstsöcke ete. erhielt Frisch und gut und >% 
Zxemphehlt zu billigen Preisen II. A. Harms, 25 
30. TIGE 

in bequemer i mit Vorderverdeck und Reifekoffern, alles in deſtem 

Zuſtande, ſteht in der Holzgaſſe in Schmelzers Hotel zum Verkauf, woſelbſt auch 
die naͤhern Bedingungen zu erſehen ſind. 


85, Nach Empfang der legten Zaßendungen iſt mem Lager von Gummi⸗ 
ſchuhen mit und ohne Sohlen * War Ge keichhaltig 


ae und empfehle ſolches en F . . en f. fe ten. Pr 
ſen 3. 7 Dl 17 15 e 635. * 
86. Ein kleiner Flügel fi: fehr billig zu haben Schneidemühle 450. 

87. Saure u. Senf⸗Gurken ſind zu haben am Holzmarkt 302. 

86. Ein Handwagen iſt fel und B 268. zum, Verkauf. 


152 Geſchaͤlte Aepfel un Birnen —.— 


Hoppe & Kraatz. 


b Friſchen ſmändiſchen Kaviar ep, 


Höppe “ Ktantz,, 
21. Ithalieniſche Macaronen empfingen = 
Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Ba 


92. MS u I, BODEN en empf. II 0 En 125 
1000 atheriſcher Oele (Von; Eduard 
— 4 in Hay offerirt 


„Carl“ erd. Schneider, 8 aſſe 607 
1 4 8 Delikate Fi ee Gaänſebtuſte und Keulen Find zu haben Ankerſchn 
a u ie a * 10 e 05 5 957 . re 17111 5 Pr ie, 
4 3 J J „ 9 ın 7 
7 eh 5 5 „Seh or ane, 1561. 


zii = 


96. +, Niederſtadt, Weidengaſſe 344. ſind vorzüglich ſchöne Hünbeete, Stachel⸗ 
re üg Zu deen, b a ee een 


t n 7 


29. orauer V achslichte a 8 Warschaner Stearin-Liente 3 10 
Sgr. pro Pfund, bei grösserer Abnahme billiger, gelben & weissen Wachsstock, 


frische Sardellen u. bestes Provenceöl N A. Schepke, Jopeng. 596. 
100. Chocolade M 9. empfing in 1 u. „u F. G. Kliewer. 


To’ 


unverbrennlich. Kryſtallglas⸗Lampen⸗Doch te, 


welche ſparſſam u. hell brennen und n 
S 


105. Geſtrickte wollene u. baumw. Unterbeinkleider 


und Jacken, weiß u, couleurt, empfiehlt die Lelnene und Wollwaarenbandlung von 
7 26915 Otto Retzlaff. Fiſchmurkt. 


thor bei 1 1225 


105. Bei L. G. Homann, Jöpengaſfe 598. find in votzüglicher 


Auswahl zu haben: Bu 

es 5 Stahlfedern * 
e e e eee e e eee ee, 
oa al Arlon dd A PDS mee e e eng 1 
00 il deff did 10 879 Le pg ce. EN 60 8 . 1085 
‚so. Wandlampen, Stalllaternen „ el eon defence 
eb ge ‚9 er are G. ee. aaa No. 404. 85 
. Stäkkeſyrnp in Fäſſern und ausgewogen empfiehlt zum ermäßigten Dielfe 
— — NEST * Heinrich zen Day 


: air 


* 


2 
10% W- Nicht auen melt Comianegager ban, den Herſchlcdeuen Sorten Uagak 
Weinen, ſond. auch alle Gattung n fi u. weiße Bordeaux, hein- und, Spanische 
Weine, wie ertraf. Champagner verſch. Mark., zu den nur billigsten Preiſen empf. 
zur geneigteſten Beachtung 0. F. Hohnbach, Langgaſſe 371. f 
110. Strahlſunder Spielkarten in allen Sorten empfiehlt 


C. A. Brauer, | 
b oh- EHI, Papierhandlung, Schuuffelmarkt, Ro. 719. 
111. Honig⸗Syrup 2 g., Graupen 1 fg. 9 pf echter Kaͤſe 23 ſg „Butter 53 fg 6 ſg. u. 
64 ſgr., Reis 24 gr., Eichorien 1 ſgr 3 pf., Zucker 6 fgr., Java⸗Kaffee 6 ſgr., Honig 
3 far, 31 u 4 for. pro Pfund, auch find friſche Eier zu haben Ziegengaſſe 771. 
112. Hundegaſſe 328. ſind 12 Winterfenſter 5 u. 3 Fuß lang u. 2 F. breit zu verk. 
113 Ein neuer leicht. Jagdwag, iſt bill. zu verkaufen Reitergaſſe No. 297. 
114. Goldfiſche ſind zu haben hohe Seigen 1181. 


115. Gut abgelagerten inlaͤndiſchen Porter, die 76 Quart Bout. à 
27% ſgr. u. die 29 Ort Bout. à 12% far empf die Brauerei Pfeffſt. 226 von H W. Meyer. 
f Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
116. Das Grundſtuͤck am Zuchthausplatze sub Servis- Ro. 1797., genannt „die 
Seidenfabrik⸗ ſoll auf den Antrag des Herrn Teſtaments-Executors des Wittwe Raa⸗ 
kau'ſchen Nachlaſſes, Kn 5 

1 ande 7. November d. J, Mitttags 1 uhr, 

im hieſigen Boͤrſenlokale öffentlich verſteigert werden. Daſſelbe beſteht aus einem 
maſſiven Familien-Wohngebaͤude von 3 Etagen, 9 aptirte Wohnungen mit allen 
Bequemlichkeiten enthaltend, 3 Hofplaͤtzen und 1 Stallgebaͤude. Der bauliche Zu⸗ 
ſtaud des Grundſtücks iſt ziemlich gut und iſt daſſelbe durch geringe Veranderungen 
zu einem Fabrikgebaͤude wieder herzuſtellen, andernfalls in feinem jetzigen Zuſtande 
durch ſeine Revenuen aber auch Rentnern empfehlenswerth. Taxe, Beſitzdokumente 
und Lieitationsbedingungen find taͤglich bei mir einzuſehen. 70 

919 a R J. T. Engelhard, Auktionator. 

Sonntag, den 1. Oktober 1848, if in nachbenannfer Kirche 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Salvator. Der 17 Heinrich Wilhelm Fiſcher mit Igfr. Caroline Eliſabeth Ga: 
N Der Arbeite Friedrich Herrmann Knoerbein mit Anna Henriette Engel. 
A n ; e I g e. Bi 5 
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* 1 Leutholtzſches Local Sonntag den 15. Octo⸗ 4 


25 Kin 22 
D 8 „Laade. 
NN nen Een 


Medaetion: Koͤnigl Intellig. Comtoir. Schnellpreſſendruck d. W. ede lch en Hofbuchdruckerei. 


® 


